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Der aktuelle Bürgermeisterinnenbrief 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
mit einem einzigen großen 
Tiefausläufer ist es plötzlich 
Herbst geworden. Solche Win-
tereinbrüche bei uns sind an 
sich nichts Ungewöhnliches, 
ich persönlich mag die Käl-
te sogar ganz gerne. Was ich 
allerdings gar nicht mag und 
absolut auch nicht verstehen 
kann, sind Wanderer und so-
genannte erfahrene Bergstei-
ger, die offensichtlich weder 
Ahnung vom Wetter noch von 
unserer Gebirgslandschaft 
hier haben und das trotz hun-
derten von Apps und sonsti-
gen Möglichkeiten, sich über 
die  Wetter- und vor allen Din-
gen auch Schneelagen zu in-
formieren. Sie machen sich 
trotzdem „weil sie grad schon 
mal da sind“ auf den Weg ins 
Wetterstein- und Zugspitzge-
biet. Das ist bei diesem Wetter 
lebensgefährlich, nicht nur für 
sie, sondern auch für die Ein-
satzkräfte der Bergwachten, 
die diesen Leichtsinn dann 
ausbaden müssen. Da fehlt mir 
jegliches Verständnis! 

Ebenso fehlt mir auf einem an-
deren, nicht minder relevanten 
Gebiet das Verständnis: In un-
serem schönen Ort herrscht ein 
eklatanter Mangel an bezahlba-
rem Wohnraum, das ist leider 
eine Tatsache. Und es ist rela-
tiv leicht festzustellen, was un-
ter anderem genau zu diesem 
Mangel führt: Ich muss beina-
he wöchentlich Anträge auf 
Nutzungsänderung von Wohn-

raum unterschreiben, in der ei-
ne Mietwohnung zu einer Feri-
enwohnung umgewandelt und 
damit dem Wohnungsmarkt 
entzogen wird! Das schmerzt 
und so sehr ich Verständnis für 
die Umstände habe, die unsere 
Bürgerinnen und Bürger zu die-
sem Schritt bewegen, ist das 
schlichtweg eine Katastrophe, 
gegen die der Markt und sei-
ne Verwaltung keinerlei recht-

liche Grundlage hat, um dies 
zu verhindern. Wir können sol-
che Umwidmungen nur in den 
allerseltensten Fällen ableh-
nen. Was also tun? Grundstü-
cke und Häuser kaufen geht für 
eine Kommune aus rechtlichen 
und vor allen Dingen finanziel-
len Gründen so gut wie nicht. 
Aber einen kleinen Lichtblick 
gibt es trotzdem: Manchmal 
ergibt sich für den Markt eine 
Chance, über unsere planeri-
schen Möglichkeiten Grundstü-
cke und Objekte an Wohnungs-
baugesellschaften zu überge-
ben, die dann auf der Basis von 
sozialem Wohnungsbau Objek-
te realisieren. Diese werden 
dann nicht auf den hoch- und 
höchtspreisigen Markt ange-
boten, sondern unter Umstän-
den wirklich bezahlbarer Wohn-
raum. Das ist für uns die einzi-
ge Möglichkeit, für Wohnraum 
zu schaffen. Und wann im-
mer sich die Chance dazu bie-
tet, machen wir das auch. So 
leicht geben wir nämlich nicht 
auf und um den legendären Mo-
naco-Franze zu zitieren: „A bis-
sal wos geht ollerweil!“ 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen jetzt wunderbaren und 
gemütlichen Herbst mit Ihren 
Liebsten! 

Ihre

Elisabeth Koch
Erste Bürgermeisterin

Termine
07.10.2024, 17:00 Uhr Bau- und Umweltausschuss
08.10.2024, 17:00 Uhr  Haupt- und 

 Finanzausschuss
10.10.2024, 17:00 Uhr Marktgemeinderat
24.10.2024, 17:00 Uhr  Sozial- und 

 Ordnungsausschuss
04.11.2024, 17:00 Uhr Bau- und Umweltausschuss
05.11.2024, 17:00 Uhr  Haupt- und 

 Finanzausschuss
14.11.2024, 17:00 Uhr Marktgemeinderat

Bürgersprechstunde
17.10.2024, 16:00 Uhr  Bürgersprechstunde
31.10.2024, 16:00 Uhr Bürgersprechstunde
07.11.2024, 16:00 Uhr Bürgersprechstunde
21.11.2024, 16:00 Uhr  Bürgersprechstunde

23.11.2024 Nächste Ausgabe Bürgerzeitung 
 – OHNE Amtsblatt

Anmeldungen für die Bürgersprechstunde bitte 
telefonisch unter 08821/910-3208.

Elisabeth Koch

NEUE  Campus Homepage
Wie geht es mit dem „Campus-
Projekt“ der LongLeif gGmbH 
und den Partnern TUM und Ca-

ritas weiter? Was gibt es Neu-
es? Diesen Fragen kann seit 
einigen Wochen auf der neuen 

Homepage des Campus www.
campus-gapa.de auf den Grund 
gegangen werden. Informa-

tives, Wissenswertes und Er-
staunliches rund um den Cam-
pus Garmisch-Partenkirchen 

gilt es zu entdecken, wie zum 
Beispiel der Campus-Plan, die 
Grundidee, die „Köpfe“ hinter 

dem Campus-Projekt und Vie-
les mehr. Einfach reinklicken 
und informiert sein. 

Ankündigung Bürgerinformation Schütte Schule 
am 30. September, 18:00 Uhr, Richard-Strauss-Saal, Kongresshaus

Die Sanierung und Erweite-
rung der Bürgermeister-Schütte 
Grund- und Mittelschule ist für 
den Markt Garmisch-Partenkir-
chen ein bedeutendes Projekt, 
um den Kindern und Jugendli-

chen auch in den kommenden 
Jahren eine zukunftsfähige Bil-
dungsstätte bieten zu können, 
die den Anforderungen an Kin-
der, Lehrerinnen und Lehrer 
sowie Eltern und Verwaltung 

gerecht wird. Den Verantwort-
lichen des Marktes ist sehr 
wichtig, die Bürgerinnen und 
Bürger bei diesem Prozess re-
gelmäßig über die notwendigen 
Schritte zu informieren und ih-

nen die Möglichkeit zu geben, 
Fragen zu stellen und Anregun-
gen einzubringen. 
Daher lädt der Markt alle Inte-
ressierten am 30. September 
um 18:00 Uhr in den Richard-

Strauss-Saal des Kongress-
hauses zu einem Informati-
onsabend ein. 
An diesem Abend werden Ver-
treter der Verwaltung und die 
beteiligten Architekten die Bau-

maßnahme vorstellen und ei-
nen Überblick über den geplan-
ten Ablauf, den zeitlichen Rah-
men sowie die zu erwartenden 
Beeinträchtigungen für die An-
liegerinnen und Anlieger geben. 

Foto: Markt Garmisch-Partenkirchen
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Erlebniswochen im Forschungszentrum Geriatronik
Robotik zum Anfassen für Jung und Alt

Dieser Sommer im Forschungs-
zentrum Geriatronik der Tech-
nischen Universität (TUM) hat 
gezeigt, dass es kein zu jung 
oder zu alt gibt, um sich für 
Wissenschaft und Technik zu 
begeistern. Während der Mo-
nate Juli und August öffneten 
die Forschenden am Standort 
Garmisch-Partenkirchen ihre 
Türen für die unterschiedlichs-
ten Gruppen, darunter Schüler, 
Lehrer und Senioren. Sie al-
le trafen auch auf den Pflege-
assistenzroboter GARMI, die 
bislang bekannteste Entwick-
lung der TUM-Wissenschaft-
ler und Wissenschaftlerinnen 
in diesem Forschungsbereich. 
Darüber hinaus erlangten sie 
Grundkenntnisse im Bereich 

Pflegerobotik, lösten kreative 
Aufgaben an den Armen in der 
Roboterfabrik und verbrach-
ten spannende Stunden in der 
für sie neuen Welt eines For-
schungszentrums. Die Jüngs-
ten kamen aus der Kinderkrip-
pe und Grundschule Grainau, 
gefolgt von Mittelschülern der 
Schule am Gröben, Gymnasi-
asten des Werdenfels-Gym-
nasiums und Teilnehmern des 
Ferienprogramms der Volks-
hochschule sowie des Kreis-
jugendrings. Zu den Ältesten 
zählte eine Gruppe aus dem 
LEIFHEIT SeniorenWohnen. 
Aber auch eine MINT-Preis-
trägerklasse der Alexander 
von Humboldt Realschule aus 
Bayreuth hat sich mit ihrem ge-

wonnenen Preisgeld eine Rei-
se zu dem interdisziplinären 
Forscherteam und zu GARMI 
ermöglicht. Simone Nertinger, 
deren Forschungsaufgabe un-
ter anderem die Akzeptanz von 
Roboterassistenten wie GARMI 
ist und die eng mit Pflegekräf-
ten der Caritas zusammen-
arbeitet, hatte große Freude 
mit den unterschiedlichen Be-
suchsgruppen: „Wir konnten 
keine Berührungsängste fest-
stellen. Alter oder Vorwissen 
spielten bei den Terminen kei-
ne Rolle. Alle wollten so viel wie 
möglich über Robotik und KI er-
fahren und haben uns unzähli-
ge Fragen zu GARMI gestellt.“   
„Wir werden dieses Engage-
ment fortsetzen und versu-

chen, den vielen Besuchswün-
schen gerecht zu werden. Es 
ist schön zu sehen, dass wir in 
der Region Anlaufstelle für die-
se Themen sind und unser Wis-
sen teilen können. Vielleicht ist 
unter den jungen Gästen von 
heute jemand dabei, der in 20 
Jahren mit uns an der Weiter-
entwicklung der Geriatronik 
arbeitet“, freut sich Martina 
Kohlhuber, wissenschaftliche 
Leiterin am TUM Campus Gar-
misch-Partenkirchen. Wer das 
Forschungszentrum und damit 
den Standort der TUM vor sei-
ner Haustüre entdecken möch-
te, kann sich den kommenden 
Tag der offenen Tür am Sams-
tag, den 23. November 2024 
vormerken. Eine Anmeldung ist 

ab Oktober über die Homepage 
https://geriatronics.mirmi.tum.
de möglich.

Foto: (Quelle: Forschungszentrum 

Geriatronik der TU München)

#Demokratie auf Achse  
am 18. Oktober 

„Der LandTruck kommt“
Am 18. Oktober heißt es am Bi-
schoffeck #DemokratieaufAch-
se! Mit einem umgebauten 
Airstream-Trailer ist der Baye-
rische Landtag das dritte Jahr 
in Folge auf bayernweiter Tour 
und macht am 18. Oktober Halt 
in Garmisch-Partenkirchen. Al-
le Interessierten erwartet von 
10:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Sprechstunden von 
Abgeordneten, Musik, Demo-
kratiequiz und einer Podiums-
diskussion.  
Der „Land-Truck“ ist eine Tour 
für die Demokratie: Bürgernähe, 
Transparenz, Wissensvermitt-
lung: Dafür steht der LandTruck 
des Bayerischen Landtags – 
auch 2024. Immer mit dem Ziel, 
in den direkten Austausch mit 

den Bürgerinnen und Bürgern 
zu gehen. „Wir informieren über 
die Arbeit des Parlaments und 
hören zugleich, welche Themen 
die Menschen bewegen. Dafür 
ist der Bayerische LandTruck 
ein Angebot“, so Landtags-
präsidentin Ilse Aigner. Und 
dieses Angebot richtet sich 
an Groß und Klein, denn beim 
LandTruck 2024 ist für alle et-
was geboten, unter anderem: 
Interviews mit der Landtags-
präsidentin und den Vizepräsi-
denten, Diskussionsrunden mit 
den lokalen Abgeordneten, De-
mokratie-Quizze mit tollen Prei-
sen – der Hauptpreis ist zum 
Beispiel eine VIP-Einladung in 
den Bayerischen Landtag mit 
exklusiver Führung.  

Foto: Markt Garmisch-Partenkirchen

Anträge auf Sport- und 
Kulturförderung 2025  
bis 1. Oktober stellen

Der Markt Garmisch-Parten-
kirchen gewährt im Förderjahr 
2025 wieder Förderungen in 
den Bereichen Kultur und Sport 
gemäß den gültigen Förder-
richtlinien. Fördergelder wer-
den nur auf schriftlichen Antrag 
ausbezahlt. Die örtlichen Kul-
turschaffenden, Institutionen 
und Kulturvereine als auch die 
Sportvereine des Ortes werden 
daher aufgerufen, entsprechen-
de Förderanträge fristgerecht 
beim Markt Garmisch-Parten-
kirchen einzureichen. Frist für 
die Einreichung von Sonderför-
deranträgen für das Jahr 2025 
– sowohl im Bereich Kultur als 
auch im Bereich Sport – ist der 
1. Oktober 2024.
Bis dahin müssen auch Anträ-
ge auf Grundförderung im Kul-
turbereich eingegangen sein. 
Später eingehende Anträge 
können nicht berücksichtigt 
werden.

Förderanträge zur Allgemeinen 
Vereinsförderung 2025 im Be-
reich des Sports (Jugendzu-
schuss, Übungsleiterzuschuss 
und allgemeiner Vereinszu-
schuss) müssen mit der Nen-
nung der aktuellen Mitglieder-
zahlen (Stichtag 01.01.2025) 
bis spätestens zum 1. März 
2025 eingereicht werden. Die 
hierzu notwendigen Formu-
lare und nähere Informatio-
nen finden Sie auf der Web
site des Marktes (http://www.
buergerservice.gapa.de) un-
ter der Rubrik Kultur & Sport.  
Weitere Informationen ertei-
len auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Hauptver-
waltung im Rathaus, 1. Stock, 
Zimmer Nr. 1.17 (Kultur) und 
1.20 (Sport), Tel. 0 88 21/9 10 
- 3234, oder - 3364. Gerne auch 
per E-Mail unter hauptverwal-
tung@gapa.de bzw. kultur@
gapa.de . 
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